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Hallo, liebe Kinder!


Heute erzähle ich euch eine neue Geschichte vom mürrischen Osterhasen.


Vielleicht kennt ihr ja schon die ersten beiden Abenteuer? Oder habt ihr sie sogar selbst gelesen?


Falls nicht, macht euch keine Sorgen! Ich verrate euch kurz, was bisher passiert ist:


Willi, der Osterhase des Waldes, wollte kurz vor Ostern in den wohlverdienten Ruhestand gehen. Doch das stellte alle vor ein großes Problem! Hermine, die kluge Eule, und ihre Freunde wollten sich bei den Kindern im Dorf für ihre Winterhilfe bedanken.


Aber plötzlich war Willi spurlos verschwunden! Sofort machten sich alle Tiere auf eine aufregende Suche nach ihm. Zum Glück konnten sie ihn retten, und so wurde das Osterfest doch noch ein voller Erfolg. Endlich konnte Willi seinen Ruhestand genießen!


Oder etwa doch nicht?


Plötzlich tauchte der rosarote Kater Schpock auf, und obendrein wurde Willi früh am Morgen von Maxl geweckt, einem Jungen aus dem Dorf. Maxls bester Freund Bert lag im Krankenhaus und wurde dort von anderen Kindern geärgert, und das nur, weil er fest an den Osterhasen und den Weihnachtsmann glaubte. Das konnte Willi nicht zulassen!


Zusammen mit Schpock machte er sich auf eine gefährliche Reise zum Weihnachtsmann. Unterwegs trafen sie viele bekannte Märchenfiguren, die ihnen halfen. Und am Ende? Da feierten Willi, Schpock und der Weihnachtsmann ein ganz besonderes Osterfest im Krankenhaus.


So etwas hatte es noch nie gegeben!


Seid ihr bereit für das nächste Abenteuer? Dann lasst uns gemeinsam in die Geschichte eintauchen!










Schpock


Willi, der frühere Osterhase des Waldes, summte leise vor sich hin, während er sich eine Tasse Kamillentee aufbrühte.


Doch plötzlich – Ding-Dong! – schrillte die Türglocke durch seinen Bau.


Willi zuckte zusammen und zog die Stirn kraus. Er hatte es sich doch gerade so gemütlich gemacht! Mit einer dampfenden Teetasse wollte er in Ruhe die Waldzeitung lesen, die heute Morgen im Briefkasten gelegen hatte. Er schüttelte den Kopf und murmelte: „Ich hab jetzt keine Zeit. Dann bin ich eben einfach nicht da!“


Doch Ding-Dong! Ding-Dong! – jetzt wurde die Glocke noch wilder geschlagen! Willi fürchtete schon, dass das Glockenseil reißen würde.


„Na, das ist ja eine Unverschämtheit! Wer kommt denn so spät zu Besuch?“, schimpfte er und stapfte wütend zur Tür. Schwupps, riss er sie auf.


„Was soll dieser Krach? Ich bin nicht zu Hause!“


Er schlug die Tür gleich wieder zu.


Kurz blieb Willi dahinter stehen und lauschte. Hatte der Störenfried endlich aufgegeben? Alles war still. Zufrieden drehte er sich um, doch da - klopf, klopf, klopf - ein sanftes Klopfen an der Tür.


„Willi, ich bin’s, Schpock, dein Freund!“


Der Hase machte große Augen.


„Schpock?“


Willi konnte es kaum glauben. Den rosaroten Kater hatte er seit einer Ewigkeit nicht mehr gesehen, und jetzt stand er plötzlich vor seiner Tür!


Zögernd öffnete Willi einen Türspalt und lugte vorsichtig hinaus.


„Schpock, bist du das wirklich?“


Vor ihm stand der kleine Kater und trat ungeduldig von einer Tatze auf die andere. „Schnell, Willi, lass mich rein! Ich werde verfolgt!“


Noch bevor der Hase etwas erwidern konnte, huschte Schpock flink durch die Tür und verschwand in den Bau.


Willi schüttelte den Kopf.


Na, das konnte ja heiter werden. Mit Schpock wusste man nie, was als Nächstes passieren würde. Er war immer für eine Überraschung gut.


Sorgfältig schloss Willi die Tür und folgte dem Kater in die Küche.


Schpock sah sich hektisch um.


„Mann, Mann, Mann, Willi! Hast du die Tür auch wirklich gut verschlossen?“


Willi setzte sich an den Tisch und musterte sei- nen aufgeregten Freund.


„Schpock, schön, dass du da bist. Aber was ist denn bloß los mit dir? Du zitterst ja am ganzen Körper!“


Der Kater ließ sich auf einen Hocker fallen und fuchtelte wild mit den Vorderpfoten in der Luft. Seine Augen waren weit aufgerissen. „Ich sag’s dir, Willi, zwei Holzhasen haben mich bis hierher verfolgt! Aber mir kann man nichts vormachen! Bestimmt will der Wurzelgeist herausfinden, warum ich unbedingt mit dir sprechen muss!“


Willi runzelte die Stirn und stellte zwei Becher auf den Tisch.


„Beruhige dich erst mal. Wir trinken jetzt einen schönen Becher Tee, und dann erzählst du mir in Ruhe, was passiert ist.“
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Doch der Kater hatte längst etwas anderes im Blick. Neugierig reckte er den Hals und betrachtete die Zeitung, die auf dem Tisch lag. „Hm? Was ist das für eine Zeitung?“


„Na, unsere Waldzeitung. Jeden Freitag bekommen alle Tiere des Waldes eine Ausgabe.“


Schpock tippte mit der Tatze auf ein Bild und schien angestrengt nachzudenken.


„Das könnte er sein! Ich habe ihn zwar noch nie gesehen, aber ich bin mir fast sicher: Das ist er!“


Willi schlug mit der Pfote auf den Tisch, sodass die Becher klapperten.


„Jetzt reicht’s aber, Schpock! Ich verstehe kein Wort! Du redest in Rätseln, komm endlich auf den Punkt!“


Schpock atmete tief durch, warf Willi einen vorwurfsvollen Blick zu und flüsterte:


„Willi, ich erzähle es dir doch die ganze Zeit!


Es geht um den Wurzelgeist! Er ist wieder wach! Und wenn wir nichts unternehmen, fällt das Osterfest aus!“


Willi schüttelte unverständlich den Kopf.


„Was? Das Osterfest soll ausfallen? So etwas hat es noch nie gegeben! Jedes Jahr habe ich die Eier bunt bemalt, und dieses Jahr wird wie immer mein Nachfolger mit seiner Familie die Eier anmalen und verstecken!“


OEBPS/images/cover.jpg





OEBPS/images/4_1.jpg





OEBPS/nav.xhtml




		Widmung



		Inhaltsverzeichnis



		Über das Buch



		Schpock



		Wie Ostern begann



		Robin Hopp



		Die Geister des Waldes



		Der flüsternde Schatten



		Die schwebenden Steine



		Der Zauberbaum



		Das Osterfest



		Weitere Informationen



		Impressum









Page List





		1



		5



		6



		7



		8



		9



		10



		11



		12



		13



		14



		15



		16



		17



		18



		19



		20



		21



		22



		23



		24



		25



		26



		27



		28



		29



		30



		31



		32



		33



		34



		35



		36



		37



		38



		39



		40



		41



		42



		43



		44



		45



		46



		47



		48



		49



		50



		51



		52



		53



		54



		55



		56



		57



		58



		59



		60



		61



		62



		4











OEBPS/images/10_1.jpg





